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PA grau Dr. ©jriffener, @d[)aupla|g..37, Sern 22jP'

st. eaiien. Annoncen-Beilage zu Nr. 34 der Schweizer Frauen-Zeitung. 20. August m?.

ßriffkaften kr llcbnktion.

SSort bert Uetreffenben ©Hern unb Pflege»
eitern evjuitjt, Ijalten nur Umicßau nad) recf)t

tücßtigen, ntenjeßenfreunblidjen §au§frauen, bte

(icf) eine Sjülfe münjdjen jut ®tjorgung ißrer
ljäu§ltdjen <Be)d)äfte. ©ine ber jföcßter tft
16 J/e Satire alt unb t)at fictj jüngftend ein Saijr
lang in ber franjijjijefjen ©djtoeij aufgebalten
3ur ©rlcrnurtg ber §au§gefd)äfte unb ber frart»
jöfijeben ©pradje. $u §aufe nun mangelt bie
SJtutter unb ber äüfeerji beforgte unb getmffen»
ßafte SSater Münfcßt fein $tnb in »erftänbige
mütterliche §anb ju geben, weil er überjeugt
ift, baß gerabe in biefem SebenSabfdjnitte ein

©liibdjen am atlermeiften. ber leitenben, för»
beruhen ©luiterßatib unb be§ unabläjfig er»

ntuniernben 3Beifpiele§ bebarf. — £a§ jmeite
©îâbdjen wirb »on einer SBaifenanftalt ent»

lagen, (ginfact), junt ©eßorjam unb .jur treuen
^fiicßterfUüung erjogen, mißig unb gutmütßig,
wäre für btefe§ ©läbcßen bie Hlufnaßme in
eine tleine gatnilie erroiinfeßt, wo eine rutjige
§au§frau baSfelbe tlug beauffießtigte unb ba§

©ejdjitî bat, jebe ïtrbeit richtig anjuweifen,
ba bie Sclbftftänbigfeit noeß nicht genügenb
entwidelt ift. Sßeibe Xödjter ftnb ftünbtich sum
eintreten bereit unb werben freunblidje Cffer»
ten Bon Hausmüttern gerne Bon un§ foften»
frei Bcrmittett.

Sri. Jba Ö». in lï.-é». ©ie Woflen in
einem ißfarrßauje 5ßi nfion finben unb alle bte

geieüfcßaftltcßert ißnneijmticßtetten, welche bie

©tellung eines angefebenen ©einließen in beffen

Santilie bietet, unb babet finb ©te ßöcßiitb

entrüftet, baß man Bon fjßrten für biefe Sei»

ftungen eine beftimmte ©ntjcßäbtgung Berlangt.
$te ©jiftenjfrage jebeint jür ©ie eitt mibe»
tannteg ßanb ju fein, ltnjere ©eiftlicßen ftnb
sont ©taate eben nur für bie ©eelforge be'

5aß(t unb oft uetßältnißmäßig reeßt tnapp,
fo baß fie hob lebenbigfter Dläcßfienliebe nicht
im Säße fein tonnen, au§ bem ip[arrßau)e
ein @ajlßau§ ju ntaeßen, wo ein Seber Sogir»
reibt bat, obne an'§ SBesaßlert benten ju miif»
fen. ©aeß Srßrem i'1 biefer Srage befunbeten
Serftanbniß 3U fd)ließen, bttrften ©ie bei noib
jo gut bejaßlter IfJenfion auä) für bie treff»
licbfte Ißfarrfrau jur richtigen ©ebulbprobe
Werben, ©tit Sßrern ©ejueße müffen wir ©ie
auf ben ©rtjeigetßeit unfereê 35(aite§ Berweifen.

(prit. m 5®* Sttt bie.ïlnâeigen
im 331atte ift nicht bte fRebaftion uerantffiort»
lieh unb wir fetbft empfehlen im SEejte grttttb-
fäfilid) naeß wie oor nichts, ohne gemiffenljafte
eigene Prüfung. $er öerantwotitiebe 2:ßeil
ber Siebattion [fßließt mit bem Sriejtaften ab.

10. ®hrm§ lörtnen ift ßunSerfntal
bejfer unb Portbeilbafter, al§ etwas wijfen,
benit ©iner, ber Biet weiß, tann babei Ber»

hungern, Wer aber etwas tann, Bermag fteß

bagegen ju feßütjen. ßaffen ©te ben Sungen
eine §anbarbeitëfd)ute befueßen ober einen 5£ut=
nu§ machen in ben Söertffätten oerfdjiebener
Hanbinerler, fo wirb fid) batb jeigen, Wo 2a»
tent unb Dteigung ßinjtelen. ®er tücßtigfte
ütbBotat unb 5trät tann ja in ben Saß font»

men, Wenig UtrapiS tu haben ober fetbe ganä
etnjubüßen ; wie gut ift'S ba, Wenn ber ©tann
nicht an einen einzigen fjjwcig gebunben ift.

§rn. jJÜT. §. in §t. SBarimt foüte e§

Shnen nicht erlaubt fein, 3hte Softer im
eigenen ©efdjäfte als ßehrltng jn beftbäftigen?
©S tann ©ie ©ientanb baran h'nbern unb
bie feine ©artonnage»21rbeii eignet fid) auch Bor»

jüglid) für Sfauenfjänbe.
in |)auo0. ffißenn ein ©täbd;en ftch

ba§ Srinten fo angewöhnt hat, baß e§ trolj
SBotfießungen, ©rmahnungen unb ©rofjungen
jebe ©etegenheit benutjt, um fidj ben SEßein

int ißerborgenen unredjfmäßigerweife anju»
eignen, fo ift woßt anzunehmen, baß ein met»
terer îlppetl an ba§ DtcchtticbfeitS» unb ©fjr=
gefiiht nicf)t§ nüßt. SDo bte Seibenfd)aft bereits
fo überhanb genommen hat, ift auf lieber»
winbung berfetben au§ eigener firaft nicht zu
rechnen, unb wo bie SSerljäHniffe berart finît,
baß ber SBetreffenben nidjt abfolut jebe ©tijg»
tidjfeit jum Betborgenen îrunte entzogen wer»
ben tann, ba tßut man entfeßieben Unrecht,
bie mit biefer ßeibenfd)aft behaftete an
berfetben ©teile ju belaffen. ®S heifet nießt um»
fonft: Süh« un§ nicht in Sßetfudjung! Ilm
aber an einer fold)' armen tflerjon ©tenid)cu»
pftid)t ju erfüßen, tönnie man fein TOögliihfieS
it)un, ißr beflmoglidjft in S3ert)ättniffe ju Ber»

helfen, wo fie befiänbig unter 5tuffid)t auih
bie nötbige llnterftütjung finbet jum erfolg»
reidjen ßampie mit ber fchtintmen ©ewohntjeit.

Srau gäertha in Jt. ©djtafen ©ie bei
offenem Senfter unb buhen ©ie nicht ben ge»

ringften ©taub im gintmer. ®aS Aufnehmen
beS ©taubes foß Bevmittetft naffer ©ägefpäne
ober feuchter Sappen gejehehen.

Inserate.
Mündliche Auskunft über Inserate

gratis. Schriftliche
Anfragen können nur gegen Einsendung

von 10 Cts. in Frankomarken
beantwortet werden.

Eine junge Tochter,
die mehrere Jahre in einem LacLen thätig
war und im Zuschneiden und Schneidern
erfahren ist, sucht sofort passende Stelle.
Die Bewerberin führt eine gute
Handschrift, ist thätig und einfach und würde
sich gerne jeder Arbeit unterziehen. [5381

Ein
in jeder Hausarbeit bewandertes und

gebildetes Frauenzimmer von
vielseitiger Lebenserfahrung, befähigt,
ein Hauswesen zu leiten, Kinder zu

erziehen und alten, kränklichen Personen
pflegend Gesellschaft zu leisten, sucht zu
dieser Verwendung Stellung in einem
guten Hause bei sehr bescheidenen
Ansprüchen. Beste Zeugnisse und Empfehlungen

stehen zu Diensten. Adresse er-
theilt die Exped. der „Schweizer Frauen-
Zeitung". [5382

Eine intelligente Tochter aus guter Fa¬
milie könnte unter günstigen

Bedingungen den

Coifteuse-Beruf
und den Detail-Verkauf in einem feinen
Parfürmerieladen erlernen. [5383

Auskunft ertheilt die Exped. d. Bl.

Ian wünscht ter, die bereits Fertigkeit
im Hand- und Maschinennähen hat,

bei einer tüchtigen Kleidermacherin auf
dem Lande in die Lehre zu geben.

Offerten unter Präzisirung der
Bedingungen sind an die Expedition der „Illu-
strirten schweizerischen Handwerker-Zeitung"

in St. Gallen zu richten. [5381

ine Familie mit mehreren Kindern in
Davos sucht zum 1. September ein
zuverlässiges, ordentliches Mädchen
zur Besorgung aller Hausgeschäfte.
Offerten mit Zeugnissen sind an die

Expedition der „Davoser Blätter" zu
richten. [5364

Gesucht nach Davos:
5380] Ein durchaus braves, gesundes
Mädchen, das alle Hausgeschäfte besorgen

kann. Sanfter Charakter und
Tüchtigkeit vorausgesetzt. Lohn per Monat
20 Fr. Familiäre Behandlung.

Auskunft ertheilt die Expedition d. Bl.

Gesucht :
5377] Ein treues, intelligentes Mädchen,
Schweizerin, das die Hausgeschäfte
versteht und dabei auch im Laden serviren
könnte.

Zu erfragen bei der Expedition d. Bl.

Stelle-Gesuch.
5385] Eine junge Tochter aus guter
Familie sucht Stelle als Gesellschafterin
oder auch als Erzieherin zu kleinern
Kindern. Sie ist der deutschen und
französischen Sprache vollständig mächtig und
könnte auch in der Musik, sowie im Malen
Unterrieht ertheilen. Vorgezogen würde
eine Stelle in der Schweiz.

Offerten gefl. an die Adresse: Frau
Marie Eamsler, Gerechtigkeitsgasse 31,
Bern, einsenden.

Koch-Lehrtöchter
werden angenommen in der französischen
Schweiz à 40 Fr. per Monat. [5366

Nachfrage bei der Expedition d. Bl.

Koch-Lehrtochter.
Eine gut empfohlene Tochter könnte

als Koch-Lehrtochter in ein grösseres
Hotel der Ostschweiz sofort eintreten.

Offerten mit Photographie unter 5371
befördert die Expedition d. Bl. [5371

On demande pour la Suisse française
une jeune fille intelligente, ayant appris
couturière comme rassujettie; elle apprendrait

le français. — S'adresser à Mlle.
Mauclrin, Bex. [5368

Eine Waise von rechtschaffenen
Eltern, welche die Damenschneiderei

gründlieh versteht, sucht eine
stelle als Zimmermädchen zu
einer honneten Pamüie oder als
Ladentochter. — Der Eintritt
könnte sofort erfolgen. [5378

Stelle-Gesuch:
5343] Für ein junges Mädchen, das den
Eindergärtnerinnenkurs und das Examen
beständen, entsprechende Anstellung.

Anfragen gefl. unter Ziffer 5343 an die
Expedition d. Bl.

Servir-Lehrtochter
iri einen bessern Gasthof der Ostschwei?,
gesucht. [5372

Anmeldung mit Photographie nnter
Ziffer 5372 an die Expedition d. Bl.

Eine
gesnnde, starke Tochter, welche

das Glätten gelernt, wünschtin einem
Gasthofe oder hei Privaten auch das
Kochen und Serviren zu erlernen.

Dieselbe würde sich für längere Zeit ohne
Lohnanspruch verpflichten. wobei gute
Behandlung vorausgesetzt wird. [5365

Eine bedürftige Person bittet, ein Mäd¬
chen von vierJahren oder einen Knaben

von zwei Jahren an Kindesstatt
anzunehmen. [5363

Auskunft ertheilt die Expedition d. Bl.

Stelle-Gesuch.
5353] Eine gebildete, durchaus
zuverlässige Tochter gesetzten Alters sucht zur
selbständigen Leitung eines bessern
Hauswesens einen zusagenden Wirkungskreis in
einer guten Familie. Vorzügliche Zeugnisse

stehen zu Diensten. Offerten nnter
Chiffre H A 5353 an die Expedition d. Bl.

Pension.
5382] Eine junge Tochter, die französische

Sprache kennend, könnte eintreten,
um dife englische Sprache zu erlernen.
Preis Fr. 65. (0 803 L)

Sich zu wenden an die Frauenarheits-
schule, Pâquis 4, Morges (Waadt).

Eltern,
welche ihre Töchter in eine sehr gute
Pension plaziren wollen, können sich mit
aller Zuversicht an das Pensionat von
Mesdames Morard in Oorcelles hei Neu-
châtel wenden. Es wird nebst Französisch

auch Englisch, Italienisch und
Musikunterricht ertheilt. Nebenbei besteht
ein gemüthliches Familienleben und
sorgfältige Behandlung. — Prachtvolle
Aussicht, grosser Garten, gesunde Luft. —
Vorzügliche Empfehlungen. [5384

Costumes
werden elegant und unter Garantie für
tadellosen Sitz schnell und billig angefertigt.

Nach auswärts genügt gut sitzende
Taille. — Sich empfehlend [4784

Frau Bürge-Herzog, Tailleuse,
Häringstrasse 17, Zürich.

Für Blumenliebhaber!

äicMete Bli
Erzielt Pflanzen von ausserordentlicher,

noch nie gesehener Grösse und Schönheit.
In Post-Collis à 1,50 Mk,

Gustav Moritz,
5362] Pyritz in Pommern.

CHOCOLADE

Vorhangstoffe, sches Fabrikat.

Bandes &Entredenx
Fabrikat,

reichste Auswahl. [4762

Nähmaschinen,
betrieb. — En gros et en détail.

L. Ed. Wartmann,
St. Gallen, vis-à-vis Hötel Stieger.

Betpcifyrtes .ber Starfe ji^ufe^enbes
Präparat um 23iigcl:!Däfd7e ben neuer
lüäfdje eigentbümIidien<Slan3 3U rerleilien,
unter Serücffidit^gnng größter Sdjonutig
berfelben. (Erleiduerung ber 2Irbett burd?
[ricfirps ©leiten bes Siigclcifens über bie
©lättfläd?e unb ganj befonbers PerbiitHng
bes ©ntftrbens gefunbfyeitsfdjäblidjer
Zlämpfe beim Sögeln.

3ebe ßausfrau, mcld?e ftdj burebaus
fchöner, flarer unb feiti gebügelter ÎPâfdje
erfreuen tuill, gebrauche ol]ne Dorurttjeil
biefen billigen pafcnt-ÎDafcbe:(51an3.

MEPiEicn

<£ine grofje meldte 31:

mehreren iDä|'d?cn ausren-ht, foftet

75 Cts.
troofür

folebe in allen ©efdjäften, too
Stärfe geführt tairb, 3U haben ift.

ÏSSBŒSïSeiSHSgHSmEmBÏ

Ott« Oannn
5135] Ht. Gallen.
Vermittlung von: Stellen,
Associationen, Commanditen,
Vertretungen und Vertretern, An- und
Verkäufen, Informationen. Incasso.
Streng reelle und prompte Bedienung.

Alleinverkauf für die Schweiz.

Zithern
in allen Formen, Saiten hiefür etc. aus der
bestrenommirten Fabrik J. Hnslwanter.
Sitherschnlen und Musikalien für Zithern
allein oder mit andern Instrumenten
empfiehlt [4794

P. Rudigier, Zitherlehrer,
Schwertgasse 1, St. Gallen.

—— Preiscourant gratis.
Garantie für edle Klangfülle und

angenehmste Spielart.

Illustrirte Preis-Conrante sende franko
über beste [5351

Petrol-Koch-Apparate
nebst passendem Kochgeschirr in grösster
Auswahl -j)

Ii. Huber-Hotz,
Grossmünsterplatz 6 — Zürich.

leicht löslicher reiner

CA C AO
Absolute Reinheit.

Vollständigste Löslichkeit.
Stark reduzirter Fettgehalt.

Grösste Ausgiebigkeit.

In allen bedeutenderen Conditoreien,

Spezereien etc. erhältlich. [5327

l

Frau Dr. Christener, Schauplatzg. 37, Bern 22W

àlà. àN0N(Z6I1-L6ilA^6 M à 34 à 8àà26r àU6N-^6iWUK. 20. àxust 1887.

lîrieftaken der Redaktion.

Von den betreffenden Eltern und Pflegeeltern

ersucht, halten wir Umschau nach recht

titchtigen, menschenfreundlichen Hausfrauen, die

sich eine Hülse wünschen zur Besorgung ihrer
häuslichen Geschäfte, Eine der Töchter ist
16 hd Jahre alt und hat sich jüngstens ein Jahr
lang in der französischen Schweiz aufgehalten
zur Erlernung der Hausgeschäfte und der
französischen Sprache, Zu Hause nun mangelt die
Mutter und der äußerst besorgte und gewissenhafte

Vater wünscht sein Kind in verständige
mütterliche Hand zu geben, weil er überzeugt
ist, daß gerade in diesem Lebensabschnitte ein

Mädchen am allermeisten der leitenden,
fördernden Mutterhand und des unablässig
ermunternden Beispieles bedarf, — Das zweite
Mädchen wird von einer Waifenanstalt
entlassen, Einfach, zum Gehorsam und zur treuen
Pflichterfüllung erzogen, willig und gutmüthig,
wäre für dieses Mädchen die Aufnahme in
eine kleine Familie erwünscht, wo eine ruhige
Hausfrau dasselbe klug beaufsichtigte und das
Geschick hat, jede Arbeit richtig anzuweisen,
da die Selbstständigkeit noch nicht genügend
entwickelt ist. Beide Töchter sind stündlich zum
Antreten bereit und werden freundliche Offerten

von Hausmüttern gerne von uns kostenfrei

vermittelt.
Frl, Ida H. in Z1.-O. Sie wollen in

einem Pfarrhause Pinsion finden und alle die
gesellschaftlichen Annehmlichkeiten, welche die

Stellung eines angesehenen Geistlichen in dessen

Familie bietet, und dabei sind Sie höchlich
entrüstet, daß man von Ihnen für diese

Leistungen eine bestimmte Entschädigung verlangt.
Die Existenzfrage scheint für Sie ein
unbekanntes Land zu sein. Unsere Geistlichen sind
vom Staate eben nur für die See lsorge
bezahlt und oft verhältnißmäßig recht knapp,
so daß sie trotz lebendigster Nächstenliebe nicht
im Falle sein können, aus dem Psarrhause
ein Gasthaus zu machen, wo ein Jeder Logir-
recht hat, ohne an's Bezahlen denken zu müssen.

Nach Ihrem in dieser Frage bekundeten

Verständniß zu schließen, dürften Sie bei noch
so gut bezahlter Pension auch für die
trefflichste Pfarrfrau zur richtigen Geduldprobe
werden. Mit Ihrem Gesuche müssen wir Sie
auf den Bnzeigetheil unseres Blattes verweisen.

Hrn. L. M. in Iö. Für die Anzeigen
im Blatte ist nicht die Redaktion verantwortlich

und wir selbst empfehlen im Texte grundsätzlich

nach wie vor nichts, ohne gewissenhafte
eigene Prüfung. Der verantwoitliche Theil
der Redaktion schließt mit dem Briefkasten ab.

Z. I. 10. Etwas können ist hundertmal
besser und vortheilhaster, als etwas wissen,
denn Einer, der viel weiß, kann dabei
verhungern, wer aber etwas kann, vermag sich

dagegen zu schützen. Lassen Sie den Jungen
eine Handarbeitsschule besuchen oder einen Turnus

machen in den Werkstätten verschiedener
Handwerker, so wird sich bald zeigen, wo Talent

und Neigung hinzielen. Der tüchtigste
Advokat und Arzt kann ja in den Fall kommen,

wenig Praxis zu haben oder selbe ganz
einzubüßen wie gut ist's da, wenn der Mann
nicht an einen einzigen Zweig gebunden ist.

Hrn. ZU. S> in A. Warum sollte es

Ihnen nicht erlaubt sein, Ihre Tochter im
eigenen Geschäfte als Lehrling zu beschäftigen?
Es kann Sie Niemand daran hindern und
die feine Cartonnage-Arbeit eignet sich auch
vorzüglich für Frauenhände.

L. in Davos. Wenn ein Mädchen sich

das Trinken so angewöhnt hat, daß es trotz
Vorstellungen, Ermahnungen und Drohungen
jede Gelegenheit benutzt, um sich den Wein
im Verborgenen unrechtmäßigerweise
anzueignen, so ist wohl anzunehmen, daß ein
weiterer Appell an das Rcchtlichkeits- und
Ehrgefühl nichts nützt. Wo die Leidenschaft bereits
so überHand genommen hat, ist auf
Ueberwindung derselben aus eigener Kraft nicht zu
rechnen, und wo die Verhältnisse derart sind,
daß der Betreffenden nicht absolut jede
Möglichkeit zum verborgenen Trunke entzogen werden

kann, da thut man entschieden Unrecht,
die mit dieser Leidenschaft Behaftete an
derselben Stelle zu belassen. Es heißt nicht
umsonst! Führe uns nicht in Versuchung! Um
aber an einer solch' armen Person Menschen-
Pflicht zu erfüllen, könnte man sein Möglichstes
thun, ihr bestmöglichst in Verhältnisse zu
verhelfen, wo sie beständig unter Aufsicht auch
die nöthige Unterstützung findet zum erfolgreichen

Kampfe mit der schlimmen Gewohnheit.
Frau IZertha K. in K. Schlafen Sie bei

offenem Fenster und dulden Sie nicht den
geringsten Staub im Zimmer, Das Ausnehmen
des Staubes soll vermittelst nasser Sägespäne
oder feuchter Lappen geschehen.

öilündücbe Auskunft über Inserate

Arktis. 8cbrîttl!ebe An-
kragen können nur gegen Cinsen-
ltung von ll) llts. in frankomarksn
beantwortet werden.

là MM loàr,
dis insbrers labre in einem Tacten thätig
war und im àodusià und Lolmeidern
vrkabren ist, suebt sofort passende Steile.
Ois Bewerberin führt eins gute Land-
sebrikt, ist thätig und einfach und würde
sieb gerne seder Arbeit unterziehen. s5381

sl^I in in seder Hausarbeit bewandertes und
gebildetes Brauenzimmsr von viel-

I / zeitiger Lebenserfahrung, befähigt,
ein Hauswesen zu leiten, Linder zu

erziehen und alten, kränklichen Personen
pflegend Oosellscbaft zu leisten, suebt zu
dieser Verwendung Stellung in einem
guten Hause bei sehr bescheidenen
Ansprüchen. Beste Zeugnisse und Bmpksb-
lungsn stehen zu Diensten. Adresse
ertheilt die Bxpsd. der „schweizer Brauen-
Zeitung". s5382

1st ins intelligente Pachter aus guter Ba-
l-I milis könnte unter günstigen
Bedingungen den

und den Lstail-Vsrkaük in einem feinen
Parkürmsrisiaden erlernen. sS383

Auskunft ertheilt die Bxpsd. d. Ll.

All Mmlit
ksit im Band- und Nascbinennäbsn hat,
bei einer tüchtigen Lleidsrmacbsrin auf
dem Bands in die Bskre zu geben.

Offerten unter Bräzisirung der Ledin-
gungsn sind an die Expedition der „IIIu-
strikten schweizerischen Handwerker-Zeitung"

in 8t. Ballen zu ricktsn. s3381

ine Bamilis mit mehreren Lindern in
Davee sucht ZUM 1, September sin
zuverlässiges, ordentliches Nädcben
zur Besorgung aller Bausgescbäkte.
Offerten mit Zeugnissen sind an die

Expedition der „vavoser Blätter" zu
richten. s5364

6e8uolit naoli Vavo8:
6386s Bin dnredans braves, gesundes
Nädcben, das alle Bausgescbäkte besorgen

kann. 8anktsr Obaraktsr und Buch-
tigksit vorausgesetzt. Lobn per Nonat
26 Br. Bamiliars Behandlung.

Auskunft ertheilt die Bxpsdition d. Bl.

Assuàt:
5377s Bin treues, int-dllgentes Nädcksn,
Schweizerin, das die Hausgesohäkte vsr-
stebt und dabei auch im Laden serviren
könnte.

Zu erfragen bei der Expedition d. BI.

KtelIe-ASSuà.
5385s Lins sungs Pachter aus guter La-
milis sucht 8tells als Lesellsebakterill
oder auch als ürmebsrin zu kleinern
Lindern. 8is ist der deutschen und
französischen Sprache vollständig mächtig und
könnte aucb in der Nnsik, sowie im Naisn
Unterricht ertheilen. Vorgezogen würde
eins Stelle in der 8cbwsiz.

Offerten geü. an die Adresse: Brau
Maris Ilamslsr, Osrscbtigkeitsgasss 31,
Bern, einsenden.

werden angenommen in der französischen
Lcliweiz à 40 Br. per Nonat. s5366

blacbfrags bei der Bxpsdition d. Ll.

Roek-Iiskrtoektsr.
Lins gut empfohlene Pocktsr könnte

als Loon-Lehrtoehter in sin grösseres
Hotêl der Ostscbwsiz sofort eintreten.

Offerten mit Photographie unter 5371
befördert die Bxpsdition d. Ll. s5371

O» demande pour la 8uisss trangaise
une s suns kills intelligente, az-ant appris
couturiers comme rassussttis; elle apxren-
drait le krangais. — 8'adresssr à Nils.
Mandrin, Lex. s5368

Blins IV-riss von i-sàtsàaffslisii
Blltsrn, vslàs clio Og,rirsrrsàirsi-
âsrsi gràâliâ vsrstsàt, snoìrt sins
Lrsiis à 2irnlnerrlis.ào!ieQ su
sinsr Bonnstsn Barnilis oâsr âis
1-g.àkntovKtsr. — vsr Eintritt
Lönnts sofort srkolgsn. ^378

8i6!le-k68uoli:
5343s Bür ein sunges Nädcben, das den
Milldsrgärtnsrillllenknrs und das Bxamsn
bestanden, entsprechende L-nstellung.

àfragsn geü. unter Ziffer 5343 an die
Bxxedition d. öl.

Lervir-Ilskrtocktsr
in einen hessern Oastbof der Ostscbwei?.
gesucht. s 5372

Anmeldung mit Photographie unter
Ziffer 5372 an die Bxpsdition d. Ll.

VHius gesunde, starke Pachter, welche
>4 das (Hätten gelernt, wünscht in einem
I á Oastboks oder bei Privaten auch das

Moeben und Lervirsn 2N erlernen.
Dieselbe würde sieb für längere Zeit obns
Lohnanspruch verpflichten. wobei gute
Behandlung vorausgesetzt wird. s5365

êsslins bedürftige Person bittet, ein Näd-
eben von vier Pak ren oder einen Lnaben

von zwei fahren an Lindssstatt
anzunehmen. s5363

Auskunft ertheilt die Bxpsdition d. Ll.

Ltslls-Assuà
5353s Bins gebildete, durcbaus
zuverlässige Pachter gesetzten Alters sucht zur
selbständigen Leitung eines bessern Baus-
wsssus einen zusagenden Wirkungskreis in
einer guten Bamiiie. Vorzüglicbs Zeug-
nisss stehen zu Diensten. Oàrtsn unter
Obiffre B A 5353 an die Bxpsdition d. Ll.

tension.
5382s Bins sungs Pachter, die krauzösi-
sehe spräche kennend, könnte eintreten,
um did englische Sprache zu erlernen.
Preis Br. 65. (O 863 L)

Sieb zu wenden an dis Branenarbeits-
seknls, Pâyuis 4, Merges (Waadt).

Mtsi-ri,
welche ihre Pächter in eins sehr gute
Pension xlazirsn wollen, können sieb mit
aller Zuversicht an das Pensionat von
Mesdames Morard in verosUes bei Men-
obâtsi wenden. Bs wird nebst Branzö-
siscb auch Bngiiscb, Italienisch und Nu-
siknntsrricbt ertheilt. Nebenbei besteht
ein gemüthliches Bamilisnlsbsn und sorg-
käitigs Behandlung. — Prachtvolle Aus-
siebt, grosser Barten, gesunde Lukt. —
Vorzügliche Bmpfsbinngsn. s5384

Losàss
werden elegant und unter Oarantis für
tadellosen Sitz schnell und billig angeksr-
tigt. Bach auswärts genügt gut sitzende
Paille. — Sieb empfehlend s4784

Bi'üu LürKL-Rer20A, ?ai11öllse,
Bäringstrasss 17, Lnried.

k'ür KIiMknIivbksder!

î!à!ê W
Brzislt Pflanzen von ansssrordsntiicksr,

noch nie gesehener Orösse und Schönheit.
In Post Oollis à 1,36 Mk.

5362s Pyrits in Pommern.

c«ocoi.Aoc

Voàr^Ltosss, ^brikà
Zs.iiàsL àAàsàx, ?5hrh

kat, reichste Auswahl. s4762

betrieb. — Bn gros st en détail.
Hâ.

8t. Kâllen, vis-à-vis BötsI Stiegsr.

î wofür solche in allen Geschäften, wo
Stärke geführt wird, zu haben ist.

KZSSVSWMSZSSNSUSS

All» ÜNMIlll
5135s Kìt.
VOi'mittlniìA von:
-à.880eÌ3,ti0N6ii, (üomiilllnäitsll, Vsr-

IràiiKM unà Vsrtfàin, lin- uuà

Vsiàà, Illfgi'iu-ttiougu. lueusso.
Zireiig reelle unà prompts Leàienung.

^.Ileivveikâus l'iii' «lie 8<z!iwei?i.

in alien Barmen, Laitsü hiefür etc. ans der
bestreu ommirtsn Babrik f. Bnslwanter.
Zithsrslllmlêu und Msikalisii kür Dtksrn
allein oder mit andern Instrumenten
smpLeblt s47 94

àâìAier, Âààkàr,
Lcbwsrtgasss 1, Lt. 0àI1sQ.

2-aràis kür säls Llangkülls unà ange-
nsàsts Lxiêlart.

Blustrirts Prsis-Oourants sende franko
über bests s5351

petrol-Koek-^ppai'ats
nebst passendem Loedgsslldirr in grösster
Auswahl ^l!. Itr> >

Brossmünstsrpiatz 6 — 2ürivk.

Isiebt lozllclier ràsl'

Nâ e ^ o
Absoluts kemksit.

Vollstäniligstö löslicbksii.
Stark reduzirter fettgekalt.

Lrössts Ausgiebigkeit.

In allen beàìenàeren llonclitoreien,
8pe?ereien etc. erliältlieli. ^5327

î



EI.-S EN BITTER
vonJO H.R MO SIM A NN

aus Eisenu-^ -v.'.J

Alps nKrauteHidep EmmenlhalecBerftel

LAUSANNE
(SUISSE).

IMlHMaii^râsi5ià,AJcjis.wSwpfi ist der Eisenbitter von Joh. P. Mosi-
mann, Apotheker in Langnau i. E. Aus den

ImiPl»!« H s t k L'Kf I vi Fii k H i feinsten Alpenkräutern der Emmenthaler-
ïiS(il®l5^?a"î,riUU berge bereitet. Nach den Aufzeichnungen des

SchwBii s. Z. weltberühmten Naturarztes Michael

ständen (specieil Magenschwäche, Blut-
armuth, Nervenschwäche, _Bleloh-

guten Aussehens unübertreffl. ; gründ-
üch blutreinigend. Alt bewährt. Auch

tiiïiiiiiniMWiwsssMiMaMSMBMMMiM&aiBs^j ,jen weniger Bemittelten zugänglich, indem
eine Flasche zu Fr. 21/», mit Gebrauchsanweisung, zu einer Gesundheitskur von
vier Wochen hinreicht. Äerztlich empfohlen. Dépôts in St. Gallen in den
Apotheken: Behsteiner, Hausmann, Schobinger, Stein, Wartenweiler; überhaupt in
den meisten Apotheken der Schweiz. (H 1 Y) [4793

5376] Aus der Erzherzoglich Albrecht'scben Kellerei, in Fässern von 300 bis 700
Litern zu Fr. 43. — fracht- und zollfrei jede Station. Muster zur Verfügung.
Anfragen zu richten Postfach Nr. 2413 Hauptpostamt Zürich. (M 6088 Z)

Das Sprach- und Handelsinstitut
von 1a. Boil let <fc Sohn

im Schlosse Echallens befindet sich vom 15. September nächsthin an in Cour
bei Lansanne. [5385

Das Institut liegt am Genfersee, 20 Minuten von der Stadt Lausanne entfernt.
Schöne Anlagen. Prachtvolle Aussicht und sehr mildes Klima. — Mit dem 15.
Oktober beginnt ein neuer Kurs für Sprachen und Handelsfächer.

Man wende sich gefl. bis zum 15. September an die Herren L. Boillet & Sohn
in Echallens (Waadt). (O 798 L)

Spécialité de Chocolat à la Noisette

ernerleinwand, anerkannt schönstes und solidestes Fabrikat,
glatt und îaçonirt, in jeder Breite und Qualität, zu ©riginal-
fabrifepreiseu. (H 3274 Z) [5341

Mz. Nordmann, 12 Löwenstrasse, Zürich.
"H!^~ Muster-Collectionen auf Verlangen franko zur Einsieht, ""^ff

Elfte vermehrte und verbesserte Auflage,

Elegant in Leinwand gebunden
V Fr. 35 Cts. y

Nach/ seinem

s' ganzen Umfange

dargestellt in Briefen

an eine Freundin nebst

Beigabe eines vollständ. Kochbuches

von KZarie Susanne Kubier.

Die besten
Zu haben in jeder

Buchband-

lung.fabrizirt, hält auf Lager und sendet solche

umgehend — franko — zur Auswahl ein

Frau Ainsler-von Tobel
Corset fabrikation

Magazin Mitte Hôtel Schwert
Zii [5001

Angabe des Taillenmasses über die Kleider

genommen, sowie des ungefähren Preises

nothwendig. (H1150Z)
Diplom für sorgfältige Ausführung, werthvolle

Vervollkommnung und Preiswürdigkeit.

JoTiaimes Scherr srgt von diesem Buche in der „Garten-
laube" : „Tausenden und wieder Tausenden von jungen Mädchen,

^jungen Frauen und jungen Müttern ist die Verfasserin dadurch eine
Lehrerin und Führerin, geradezu eine "Wohlthäterin geworden und gar

^ niancher junge Ehemann hatte, ohne es zu wissen, vollauf Ursache der Marie
Susanne Kübler dankbar zu sein. [5171

Spezialität in Laubsägeartikeln
(einzeln oder in Kistchen und auf Brettern zusammengestellt).

Gut assortirtes Lager in schönem tadellosen Holz
verschiedener Arten, sowie fertige Holzleisten in Ahorn
und Nussbaum. [4799

Grösste Auswahl in den neuesten Vorlagen.
Preislisten und Kataloge gratis.

Beliebteste Familien- und Handwerker-Nähmaschinen.
Neueste Verbesserung.

Vollständig geräuschloser Gang.
Ein Fabrikat erster Güte und Voll-

<C\l kommenheit, mit vielen bewährten Verbesse-
h l I ffiM. rangen und einer Ausstattung von hervor-
l f fésdsqftM J" ragender Schönheit und Gediegenheit. — Die

ÜibH wichtigen reibenden Theile sind aus bestem
LAjr - Stahl geschmiedet, nicht gegossen,
fffifel .JKaMwiHhl Abbildungen lind Beschreibungen auf

5274] Verlangen. (H 2732 J)
° ]\ian lasse sich nicht durch minderwerthige

\. Nachahmungen täuschen.

G. M. Pfaff, Nähmaschinenfabrik,

Kaiserslantern, Rh einpfalz.

Fleisch-Extract
wenn jeder Topf (/den Namenszug /T*'

in BLÄUER FARBE Inäjf.

Den P. T. Hausfrauen
zur gefl. Beachtung, dass Siglär's Patent-Sodin um 6 Cts. per Paquet à
'/a Kilo billiger geworden ist. Dasselbe kann nun bei seinen bekannten
unübertrefflichen Eigenschaften als das vortheilhafteste Waschmittel jeder Hausfrau
empfohlen werden. — In den meisten Spezereigeschäften zu haben, [5320

St. Gallen. „Den besten Erfolg ballen diejenigen Inserate, weiche in die Hand der Frauenwelt gelangen." II, Jahrgang,

VilliHivei' Schtllerweiii. Das unentbehrlichste Hansmittel
vvNìlOtt k? I^/I d S I IV> /tdl

ZUS 5»senuâT^^

/Up- nkriiutsonclsb tlnmsnibsiônôKà!

(SUISSE).

I^»»»SlÌ^^«»SMÌ^Z^WiW^ >st àsr Disovdittvr von 5oà Alost-
lN>tWW«v«'NW>!M»AWK^^^ä inonn, 4potnsksr in Bangnau i. 2. 4.us àsn

K «Äii I t i iàuî totnstvn 4Ipsnkräutsrll àsr Lmmsntbalsr-
>WW«?gn^°" bsrss bsrsitst. 2aob äsn ààsiebnungsn àss

Sclivvà z. A, vsltbsrübmtsn 2aturar?tss Alivdàvl

MêW^àSÂOàWàO^ssWW stânàsn tsxsoisll Màxvnsoàvàol»«, ànt»
nrinntd, Ikvrvonsolivrâvdv, ^Slvtvd-

xntvu L.usssbsns uoiiôvrtrvtkl. ; xràâ-
W^DNMWNM-iMNmMW-DM ^od vlrìtreilllAvnâ. 4lt bàbrt. 4uob

>>>> M ^sn vrvvtAvr Lsmittsltsn nugängliob, inàsin
sins Blasobs 7u Br. 2'/», mit Osbrauobsan^vsisung, ?u sinsr <AvsuaâNvitsIrur von
vlvr wooden binrsiobt. àor^tliok ornxkodlvn. Dépôts in 8t. Oalle» in àsn
^xotbsksn: Rsbstsinsr, 2ausmann. sobabingsr, stein, IVarteniveilsr; üderbaupt in
àvn insists» L.p«tbeken àsr 8àwà. (21 17) (4793

5376) 4us àsr Br^bsr^ogliob 4lbreebt'seben Xsilerei, in Mssern von 399 bis 799
bitern ^u Br. 43. — kraebt- nnà ?oilkrei (sàe station. Nüster !-ur Vsrkügung.
Antragen !-n riobten ?ostkaob I^r. 2413 2aûxtxostaint 2ürieb. (N 6988 2)

Vâ8 unâ IIèìnàol8Ìii8titut
V0N Iî«RllSt â

iin soblosss Lebnîlk»« bêûnàst sied voin 15. ssxtsmbsr uâcbstbin an in
ksi Iinn8!tllnk. (5385

Das Institut liegt am Oenksrsse, 29 Minuten von àsr staàt bausanns entkernt.
Lobons Anlagen. ?raobtvolls Aussiebt nnà ssbr milàss Xlima. — Nit àsin 15.
Oktober beginnt sin neuer Xurs kür sprsebsn nnà 2anäelskäcber

Nan rvonàs sick gsâ. bis ?urn 15. septembsr an àis Herren I,. Loillot à Loàn
in Déballons (Vsaàt). (O 798 O)

Lpsoislits âs Làooolat à la Noisotts

srusrlsinvànà, g,nsrlrsnnt sobönstss nnà soliàsstss Fabrikat,
Alàtt unà kâ^omi't, in isàsr Lrsits nnà (Qualität, ?n OliAÌiiî»t-
L»I»»jIîprei«eii. (H 3274 ^5341

U^. Rvi'âmÂiill, 12 lâMsàsss, ^iirielì.
àztei-LvIIeàneii âiik VerlsiiAM kiAck« Mi 1m8iel>t. "WC

^Ifts vkimekite uncl vetbeZsette àuilsge

Mß^nnt in bkinvanà ^sdnnâsn
7' I i îâ» (Its. ^

àà
ssingm

ANN^SN IIinànAô
ànrosstsllt in Lrisksn

3N eins l'innuàin nsdst Lei-
nà>. eines vvlistsnà. Xoclibuclies

von DTsrie Lusktiins üülzlsr.

vie deàn
^n dnden in isàsr

Lnàànnà-
lun^.àbri^irt, bâlt nnk I^a^ei' nnà ssnàst solàs

nrnAàonà — às-nico — ?nr Ausvsàl sin

IliUl ^M8let-V0U l'oàl
<Dorssîls-kril?s.4ion

Uît^à^in Nitts Hôtel !8eliivert
iî< ii I Î < I>. Ì5991

^.n^nbs àss ?niI1sninàssôs nbsr àis LIsi-
àsr Asnsnrrnsn, sovis àss nnAstà-sn ?rsi-
sss notdvsnàiA. (21159 2)

Dixlom kür sorgkâltigs ^nskübrnng, vsrtb-
voile Vsrvolikominnurig nnà ?rsisvûràigksit.

Lx6ià1itâ.t in IinndsâKôni'ti^elli
(einigln oàsr in Xistobsn nnà ank Brettern ^nsarninenAsstsIit).

dnt àssortirtss liNAsr in solwvsin tnàsliossn Loi!?
vsrsodieàsvsr ^.rtsn, sovis tsrtÎAg Hol?i1sistsll in àorn
nnà Unsàum. (4799

drossts Unsvndl in àsn nsnsstsn Vorlà^sn.
?neistiften nnà LiàloKv gratis.

Lsliedtests Familien- nnâ Uniiolvvei-Icer-NäliiiiAseliirrsn.

Av-Ms ^KU68t6 V6I'd6886rUVK.
Vollôtânclig gsà8vkIoLki' kang.

Babrikat orstvr Vrito nnà Voib

iìi kommsnbsit. mit vielen bsvrabrtsn Vsrbesss-
àÂ runden nnà einer Ausstattung von bsrvor-
S I AMD ragenàer Lobönbsit nnà Osàisgsnbsit. — Oie

^iobtigen rsibsnàsn Ibsils sinà aus bestem
tâIr / WlWM>. stabi gssobmisàet, niobt gegossen.
à?,l .^î^WWWââî ^bbilàgsv nnà ZssobrsibuvZsn ank

5274) Vsriangsn. (2 2732 4)
^ -»-A» Man lasse siob niobt àurob minàsrvrertbigs

ì. Kaobabinungen täusobsn.

v. NI. ?ks.Si, NlmWàeiikàili,
là îìZi kìd einpkäl^.

fleisek-tzlti'gvf
wenn ^eàer topf (/
àen Xsmens^uZ

,/7

Veu?. I. Hauskraueu
^ur gsL. Lsaobtuog, às LiAlär's ?s,tent - Soâiir um 6 Ots. per ?aqust à
'/- L^ilo billiger gsvmràsn ist. Oasseibs kaun nun bei seinen bekannten nnübsr-
trskklicdsn Bigsusebaktsn als àas vortbeilbaktssts Vssobwittsl )sàsr 2auskrau sm-
pkoblsn ^veràon. — In àsn insistsn Lxs2êrsigssàâktên 2N bnbsn. (5329

8!. kà „Vkv !>K8îL!I LlsglL âWIWII Vkllîdk II! âik lNâ llkl klMKMKìî UIMWII." II. MUL'

AilliSii»« « 8i«I>>îê«i»«ïii Và8 uneutlieln'Iiet>8te Hnnsmittel



„Den besten Erfolg haben diejenigen Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen."

Suppen- Ii Ii < I Speisewürzen (Bonillon-Extracte) ermöglichen die grössten Ersparnisse, machen die einfachsten
Speisen zu einem wirklichen Tafelgenuss. Momentane Herstellung ohne jede andere Zugabe einer unvergleichlich kräftigen Fleischbrühe
durch einen kleinen Zusatz davon zu heissem Wasser. Purum — für reine Kraftbrühe; fines herbes — vornehmlich zu Würze und zu bouillon
à la julienne; concentré de truffes du Périgord — hochfeine Saucenwürze. — Feine Suppenmehle. Kombinationen der besten
Hülsenfrüchte mit andern Suppeneinlagen, wie Grünerbs mit Grünzeug, Golderbs mit Reis u. a. Leguminosen. Einziges Produkt
mit vollständig gesprengten Zellen. — Zu haben in allen bessern Colonial-, Delicatesswaaren- und Droguerie-Geschäften. (M 5815 Z) [5283

BofeltMe Camrtweaiités
(garantirt reine Wolle) in 30 verschiedenen

Qualitäten und je 30 verschiedenen
neuesten Saison-Farben à Fr. 1- 20 per
Elle oder Fr. 1. 95 Cts. per Meter
versenden in einzelnen Metern, sowie ganzen
Stücken portofrei in's Haus [5166

Oettinger & Cie., Centralh., Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst

franco und neueste Modebilder gratis.

Gummi-Mäntel
wasserdicht

für

Taffetas A

„ B

Cache mi A
B

Levantine A
B

Se g A

„ B

73
67
60
73
73
73
73

4. 15
5. 45
6. 80
5. 50
7. —
4. 70
6. 20
5.—
3. 85

Herren und Damen
in

Seitie, Wolle
und

I :i ti in Av olle
senden durch, die ganze

Schweiz [5230
franko zur Auswahl

—- St. Gfallen —
Wormann Söhne.

Empfehlung.
Als besonders preiswürdig und garantirt

solid erlaube mir, nachstehende

schwarze Seiden-Stoffe
-zu offeriren : [4982

54 cm breit, Fr. 2. 95 pr. M.

Satin de Chine, 73 cm. br.,

„ double, 60 „ „
Muster stehen franko zur Verfügung.

J. C. Müller, Seidenstofffabrikation,
Turbenthal bei Winterthur.

G. H. Wnnderli, Zürich
vis-à-vis der Fleischhalle

erste Schweiz. Unmmiwaargnfahnh

liefert [4789
alle in der Familie nüthigen
Gummifabrikate in guter u. billiger Waare.

Bernerleinwand
für Hemden, Leintücher, Kissenanzüge,
Tischtücher, Servietten, Taschentücher,
Hand- und Küchentücher etc. wird in
beliebigen Quantitäten abgegeben von

Walter Gygax, Fabrikant
5310] in Bleihenbach bei Langenthal.

Muster stehen zu Diensten!

Das grosse
Bettfedern- und

Flaum-Lager
von Meyer in Reiden (Luz.)
versendet nicht weniger als 9 Pfund (47a
Kilo) gute neue gereinigte Bettfedern,
franko, Verpackung gratis, per Pfund zu
65 Rp„ 90 Rp„ Fr. 1. 10, 2. -, 2. 50,
3. 20 und 4. —, Flaum per Pfund zu
Fr. 3. 20, 4, 75, 5. 20, 6. — bis 10. —.

Aufmerksam mache auf die flaumreiche,
leichte Entenfeder à Fr. 2. —. [4664

Nichtkonvenirendes wird umgetauscht.

Mineralbad Andeer.
1000 M. ii. I. Et. Graubünden. Spliigenstrasse.

5267] Eisenhaltige Gypstherme für Brust- und Magenkranke. Neu eingerichtete
Eisenmoorbäder bei Schwächezuständen. Reizende Ausflüge und Waldpartien in
der Nähe (Viamala, Roffla, Piz Beverin etc.). (OF4873)

Post- und Telegraphenbüreau im Hause. Pensionspreis Fr. 5. Zimmer von
Fr. 1 an. — Kurarzt: Charles Contat. [5267

Wittwe Fra vi.

Mineral- & Soolbad Muri (KL

Pensionspreis (Zimmer inbegriffen) 4—6 Fr.; für Familien
besondere Accomodements.

5216] Vorzügliches Wasser und anerkannt reine Luft, sowie die Gelegenheit,
dieselbe auf herrlichen Spaziergängen am Lindenberg und in den grossen Waldungen
der Ebene zu geniessen, machen Muri ebenso geeignet als Luft- wie als Badekurort.
Soole von Rheinfelden. — Kurarzt: Dr. B. Nietlispach. — Fuhrwerke nach
Affoltern. Prospekte und nähere Auskunft ertheilt : (O 4506 F)

A. Grlaser*.

Chemische Waschanstalt & Kleiderfärberei
von J. O. Schuler in Stammheim, Zürich.

Für Private etc.

Alle Arten Kleidungsstücke,

Stoffe etc., die

urch den Gebrauch
beschmutzt oder in
der Farbe abgeschossen,

werden zu

billigsten Preisen aufs

Schönste wieder her¬

gestellt.

Frauenfeld: Frau Thalmann-Wegelin.
Steckborn: Frei z. Konsum.
Bisohofszell: im Bazar.
Müllheim: Wiesmann z. Post.
Islikon: C. Boltshauser.
Zürich: Zähringerstrasse 22.

Für Militärs etc.

Uniformen, Mäntel etc.
werden wasserdicht

gemacht, o;me dass
dieselben dadurchilire
frühere Weichheit,

Farbe oder Porosität
verlieren. gj^T" Von
Militärbehörden sehr

empfohlen.
Preis für einen Caput

ca. 37*, Fr.

Dépôts in: L521^

Winterthur: Frl. Zuppinger z. National
beim Bahnhof.

Solothurn: Rud. Ulrich, Tuchhandlung.
Altstätten: Thüringer z. Raben.
Kriens: Schwestern Weber, Lingerie.
Münster: Julius Dolder, Organist.

Gestrickte Gesundheits-Corsets
sowie alle Arten Strickwaaren sind in bester Qualität zu beziehen von

Aug. Baumann, Maschinenstrickerei,
Wülflingen bei Wintertliur.

Probe-Corsets per Nachnahme.
Es wird auch Garn zum Stricken angenommen. [5333

Gimtes Bettwaarenlager der Zentralschweiz!
Gegründet J. F. Zwahlen, Thun. — isee

Versende franko, gut verpackt, durch die ganze Schweiz gegen Postnachnahme
ein zweischläflges Deckbett mit bestem Ritt und 7 Pfund chinesischen Flaumfedern
(Rupf), beste Sorte Fr. 22, mit grossem Hauptkissen Fr. 30. Sehr guter
Halbflaum pfundweise Fr. 2. 20. Zweischläflge Flaumdeckbetten mit 5 Pfund feinem
Flaum Fr. 31. [4800

'S
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Kemmerich
Fleisch-Extract cond. Fleisch-Bouillon

u zur sofortigen Herstellung einer nalu*-zur Verbesserter von Suppen, hnften> v"0rzüR-licl.eii Fleischbrühe
Snucen, Gemüsen etc. ohne jeden weiteren Zusatz.

Fleisch-Pepfon
wohlschmeckendstes u. leieiltest assimilirbares Nalirungs- u. Stärkungs¬

mittel für Magenkranke, Schwache und Reconvalescenten.
Zu haben in den Delicatessen-, Droguen- und Colonialwaaren-Hand-

lungen, sowie in den Apotheken.
Man achte stets auf den Namen „Kemmerich.4*,

Bmtins, Kanne it HalMn
für Herren- u. Knabenkleider (garantirt
reine Wolle), decatirt und nadelfertig,
130—140 cm breit à Fr. 1. 95 per Elle
oder Fr. 3. 25 per Meter, bis zu den
schwersten Qualitäten à Fr, 4. 75 per
Elle, versenden in einzelnen Metern,
sowie in ganzen Stücken portofrei in's
Haus [5159

Oettinger & Co., Central!)., Zürich.
P. S. Muster-Collectionen bereitwilligst

franco u. neueste Modebilder gratis.

Vorhangstoffe
in grosser Auswahl.

Filet- und Tricot-
Unterkieider.

Herren- und Damen-
Ools, Kragen und Küschen,

Schürzen
das Neueste in grosser Auswahl

von Fr. 1 bis Fr. 20.

Corsets [4666

in bekannt guter Qualität u. billigen
Preisen für jedes Alter.

Gestrickte Corsets
in Wolle und Vigogne, billigst.

Chr. Langenegger,
St. Gallen — Neugasse 50.

Aechten Bienenhonig!
(geschlendert) für Hôtels und Private,
hat noch zirka 150 Kilo, entweder ge-
sammthaft oder in Quantitäten von 5
Litern, per Kilo à Fr 2. 50, abzugehen
Albert Pfenniger, Kunstmühle,

Dagmersellen (Luzerc).

Goldene Medaille;
Weltausstellung Antwerpen 1885.

CHOCOLAT

SUCHARD 1

NEUCHATEL (SUISSE)

Aecht spanische

Dessert- und Krankenweine
empfehlen wir in kleinen Originalfässchen
von 1 Arobe 16 Liter zu folgenden
Preisen; per Fässchen :

Malaga, dunkel u. rothgolden à Fr. 27
Madère à „ 28
Xeres (Sherry) à „28
Moscatel à „31
Opporto à „ 31
franco Schweiz. Eisenbahnstation, gegen
Nachnahme. [4827

Sämmtliches sind alte Weine von prima
Qualität ab den eigenen Besitzungen der
alt renömmirten Firma Hijos de M. A.
Heredia in Malaga (gegründet 1813).

Muster stehen zu Diensten, ebenso Preis-
courants für grössere Gebinde von 32, 64,
120, 240 und 480 Liter. Ergebenst

Bodmer & Brack,
Winterthur.

M wà LllsM dghkii âi^viLkii wm!k, velà in Sie Hllllà U MmM UlWkll."

^nx»x»«ii- ii>><I !—>z»xi>!«:»iì i-^«-,i sI îoiiillox-Ilxl i :i<it< ormöglicbsn àis grössten prsparnisss, macben àis einkacbsten
speisen 2U einem wirkiicksn Lateigenuss. Nomsntans Herstellung obns ^sàs anâers Zugabe einer unvergieicblicb kräftigen plsisebbrübs
âurob einen kleinen 2msà àavon ?u beisssm Wasser. purum — fur rsins Xrattbrübs; ânes bsrbes — vornsbmiick ?u Wàs unà 2U bouillon
à là julienne; conosntrs às truffes àu ksrigorà — boebtsins Laueenwür^e. — IB'«!»»« Xombinationsn àsr besten
Lülssnfrüebts mit anàsrn suppsneiniagsn, vis Orünsrbs mit Orün^eug, Oolàsrbs mit Reis u. à. IL«^iirriîiios«ii. LinLgss proàukt
mit voiistânàig gesprengten Wellen. — ^u baben in allen bessern Oolonial-, Dslieatssswaarsn- unà Droguerie-Ossobäktsn. jN 8815 ^283

WMM ÛMMàmi»«
sgarantirt reins Woils) in 30 vsrsebieàs-
nsn (jualitäten unà js 30 verscbisàensn
neuesten Laison-parbsn àPr. 20 psr
plis oàer Pr. 1. 98 Ots. per Neter ver-
ssnàen in einzelnen Netern, sowie ganzen
Ztüeksn portofrei inls Laus )L166

vettingepâ Lie., (l6ntiÄli.,?ül'il:ü.
p. 8. Uuster-Oolleetionen bereitwilligst

franco unà neueste Noàebilàsr gratis.

<ìni»«ii.ûàiitel
Wci886kciîokt

für

Làtas à
k

Lacks ml A
S

levantine à
k

8eg à
«

73
67
60
73
73
73
73

4, IS
5, 4S
6, 80
5, 50
7, —
4, 70
6, 20
5.—
3, 8S

M'M M! vklMII
in

» «>!!«.
unà

15 :i ii m » <> II
ssuâsrr âuroL. âis ZUQ2S

Solawslx s523O
frarrRo xur 7ku.swsL1

—— Kt. (FN-Ilsn —
Wormann 8okne.

^irixkeliàA.
L.ÌS besonàers proiswûràig unà garantirt

solià erlaube mir, imebstsbsnàs

8àUU-W 86i«!«!i-8tvffe
au olksrirsn:

S4 cm breit, Pr. 2. 9S pr. N.

Latin de Lkine, 73 cm. br.,

„ double, 60
Nustsr sieben franko 2ur Verfügung.

F. tl. Zl»!!«!', LsläsustoRabrilcation,
lurbêlltbal bei Wintertbur.

il. g. ààrli, Mrick
vÍ8-à-vis àsr ?Ià<zlàll6

M àm. KUMWMM
liefert ft789

alle in öer fsmilie nötkigen Kuillilli-
ks.driks.ts in gàr u. billiger V/ssre.

für lZsmàsn, I.sintûàsr, ûisssnàn^n^s,
?isclitnclisr, Servietten, lasebsntüelisr,
Lànà- unà Xüokentüebsr etc. virà in
beliebigen lZnàntitâten abgegeben von

» :i I t < i- <?àbrilrant
S310l ln Llvilxîubacli bei I.angentbal.

ll/Iusisr sieben ru Menstsn!

Das Al>0SSS

KMeäm- M
?Isum IiSKsr

voll Nö^Sr in lî-sillsn (Iill?.)
verssnàet niobt veniger als 9 ?tunà (4'/»
üilo) gute neue gereinigte Loìtkvâeri»,
kranlco, Verpackung gratis, per?àuà ?.u
SS Kx.. 90 »p., ?r. 1. 10, 2. -, 2. SV,
s. 20 NNÄ 4. —. P6I' ?àà 2U
Vr. S. 20, 4. 7S, S. 20, S. — bis 10. —.

Aufmerksam macbs ank àie üaumreiebe,
Isicbts ûntsllksàsr à?r. 2. —. ft664

K7iebtkonvenirenàes wirà uwgetauscbt.

Niii^räaÄ
Mh U. ü. U. ^rZiUààsu. kpIiiMàm.

S267^ Dissnbaltigs 6/pstbsrms tür Lrnst- unà Nagsnkranks. bleu eivgsriebtsts
Lissnmoorbâàsr bei Lebväebe^ustänäen. Ksi^snàs àstlîigs unà Walâpartien in
àsr blabs (Viawala, KoKla, ?i^ Lsvsrin etc.). (O? 4873)

?ost- unà àlslsgrapbsnbûreau im Lause. ?snsionsprsis ?r. L. dimmer von
l?Q 1 an. — Lursr?t: Olisrlss Lo»ts.t. ^5267

>Vità<5

Uinkra!- se Zoolbac! Nui-i U
?vN8Ì0N8xreÌ8 (Amwsr inde^rià) 4—K Ii. ; Mr l'niiiilivil

desvllàers ^eromoâknieà.
Z216) Vor?ügliebss Vasser unà anerkannt rsins Imkt, sowie àis Lslegsnbsit, àie-
selbe ant berrliobsn LxaLergängen am Innàenbsrg unà in àsn grossen Valànngsn
àsr Lbsns !su gsnissssn, maebsn Nuri ebenso geeignet als Imkt> wie als Laàekurort.
Lode von Dbeillkslàêll. — Xurar^t/ Or. O. Hieilisps.vd. — Vubrwerks naeb
^.fkoltsrn. Prospekte unà väbere Auskunft ertbsilt: (O 4806

/V. < »

von ,5. <1?. >»< l!iil i in 8tsmmilkim, ^üi'iob.

kür krivà à.
k»e àrten Xleidungs-

stücke, 8totls ste., àis
ureb àsn Lsbrausb
bescbmràt oàer in
àer Varbs abgssobos-

sen, wsràsn ^u bil-
ligstsn l?rsisen aufs

Lebönste wisàsr ber-
gestellt.

?rallêllkêlà! Vrau rbalmann-Vegelin.
Lìsokborll: Vrei üonsnm.
Lisobofs2êI1î im La?ar.
Hüllksim! lVissmann l?ost.
Islikoll: 0. lZoltsbanssr.
Liiricb! Aabringsrstrssss 22.

kür AiMm ste.

llnltormsn, lVIântel etc.
wsràsn wssserdlckt

gemackt, onns àass
àlssslben àaàurebibrs
trübere Wsicbbsit,

Varbs oàsr ?orositât
verlieren. Von
Alilitärbsböräsn ssbr

smpkoblen.
Vreis tür einen Laput

ca. 3'/- Vr.

DsxiSts à: iô-14

lVilltsràr: Lrl. ?uxpingsr National
beim lZabnbot.

Lolotburll: Ruà. Llricb, Vucdbanàlung.
^.Itstättsll! Vbüringsr Raben.
TriêllS! Lcbwestern lVsbsr, Lingerie.
Hllllêtsr: àulius volàsr, Organist.

Kk8iricl<te Kô8unàii8 Lor8st8
sowie alls ^.rten Ltrivlrvrg.s.reii sinà in bester Qualität z^u belieben von

UAZeiimsrlstriàLr-ôi,
'HTuILiOASii bsi »intorbbnr.

I'loIx -VOi ^i I>i ^x i >.:,< Iiii.iliiix'.
lZs wirà aucb Oarn ^uw Ltricksn angenommen. l)5333

Krôàs kàmMr à àûààm!
iikAfUllàt I'. ^kliun. — iss«

Vsrssnàs franko, gut verpackt, àurcb àis ganxs Kcbwà gegen kostnacbnabme
ein rveîscblZfige» veckbett mit bestem Ritt unà 7 Pfund ckinssiscben plsumfedsrn
(Rupf), bests sorts Pr. 22, mit grossem Lauptkissen Pr. 3V. 8ebr guter ltslb-
vaum xfunàwsiss Pr. 2. 2V. 2we!scblätlge plsumdeckbetten mit S Rkunà keinem
RIaum Pr. ZI. ft800

'8
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kleiZek-Lxtrset eonci. kjsisok-vouillon
X",. ^ 2iui sokorti^enIIersteUunfi, 6inol nîìln'--nr Vcdssssru»? von ünippon, vo.v.ii^wl,kn rieisolilirülm

Siillovu, koniiisvi» sto. obns teäon woitsren ênisà.
klàk-pepîon

vvolilselimeàenâstvs u. leio.Iitest assimilirbîìres Xîìliìunx«. n. 8tîii-kuuF8>
inîttvl für ll.ixouliìiìiitiv, 8el»niììldv unà lìeevuviìlvsevnteit.

2u linden in àen Delieate8sen-, vroxuen- unà Oolonial^vaaren-llanà-
lunKSn, 80^ie in àen ^potdeken.

IVIS.M ÄOkidS sdsis auf cisn I^arnsn „LIvniniSrîod.^.

Mm, àWs «i HMii
kür Herren- u. ûllabêllklsiàer (garantirt
reins Wolle), àseatirt unà naàsliertig,
130—140 ein breit à ?r. 1. 95 xer 2lls
oàer Lr. 3. 25 per Nster, bis izu àsn
sebwersten Qualitäten à?r. 4. 75 xsr
ülls, verssnàsn in einzelnen Netern,
sowie in ganzen Ltiieksn xortotrsi in's
Lans ^5159

vkttingkr â l)o., (lôiàld., ^ürieü.
8. Nustsr-Oolieotionen bereitwilligst

franco u. neueste Uoàsbiiàer gratis.

in grosser ànswabl.

I^iìLt- unà
VNtöälsiäsr.

Werken- uni! lZamsn-
Lîols, LrzAM unà kiisollsii.

àas blenssts in grosser àswabl
von ?r. 1 bis ?r. 20.

(!()I'8à ^666
in bekannt gntsr Qualität u. billigen

preisen für jsàes L.itsr.
Vestriokts vorsets

in Wolle nnà Vigogne, billigst.

Lkr. Id^srisAAsr,
8t. LZalIvii — lVsrrgasss SO.

àllltli lütiltlillüüiA?
(gsseblenàert) für Hôtels unà private,
bat nocb 2irka 180 Rilo, sntwsàer ge-
sawmtbakt oàsr in (jusntitâten von 5
Litern, per Rilo à pr 2. 50, àugsbsn
widert?kenQÌAer, Xunstninbls,

It:i^iii«i^».lIoi» (Ludern).

Solàsvs IilsàaiUs:
Weltausstellung àtwsrpsu 1885.

enoeoii^i

Luen^RoZ
(8VI88H

Aecbt spsnisobs

Vß88ert- ml! ààtzMàk
smpfoblen wir in kleinen Originalkässcksn
von l L.robs — 16 Liter 2U folgsnàsn
preisen: per pässeben:
Nalaga, àunksl u. rotkgoiàsn à Pr. 27
Naàsrs à „ 28
Xeres (sberr^) à „28
kloscatsi à „31
Opporto à „ 31
franco scbwsi2. pisenbabnstatiov, gegen
Nacbvabms. s)4827

Lâmmtlicbss sinà alte Weins von prima
(Qualität ab àen eigenen Besitzungen àsr
alt rsnommirtsn pirma HiHos àê N.
Lsrsàis. ill Alalaga sgegrûnàst 1813).

Nüster sieben 2U Diensten, ebenso preis-
courants für grössers Osdinàe von 32, 64,
120, 240 unà 480 Liter. Lrgsbsnst

IîlXilIK I- I îl"I<1<,
Wintsrtbur.



„Den besten Erfolg ballen fliejempn Inserate, welche in die Hand der Frauenwelt gelangen."

VFijirr im MM barliter i|l,

meldjeë ber Bielen, in ben gedungen
angepriefenen Heilmittel er gegen fein
Seiben in ©ebraudj neunten foil, ber

fdjreibe eine ißoflfarte an bie 33udj=
fjanbluttg Bon Sllbert SJfunjinger
in DIten unb Berlange bie ifiu=
ftrierie SBrofcfnire „Sraitfeufreuttb".
Sin biefem SBüdfjelcijen ift nicfjt nur
eine StCnjalil ber Beftcn unb beinäbr=
tcften £>cui3itttttel ausführlich be=

fcfjrieben, fonbern eé finb and)

4^ erlnuternbe gHnnkenbtrttfrtt
beigebrucft morben. ®tefe ^Berichte
betoeifen, bajj fehr oft ein etnfadje?
§an3mittcl genügt, um felbft eine

fcbeinbar unheilbare Sïranf&eit noch

gfücfltdj geheilt 31t (eben. SBenn bern

Staufen nur bal richtige SJÎittel

äu ©ebote fteht, bann ift fogar bei

fdjmerem Seiben nodf §eilung
31t erwarten unb barum foïïte fein
Sranfer Berfäumen, fich ben „ffranfen=
freunb" fotnmen ju Iaffen. Sin §anb
biefel iefenlwerten SBudjel wirb er
Biel leicfiter eine richtige SBaljl treffen
fönnen. ®urdj bie fjufenbung bei
Sudjel ermadjfen bem ©efteiler

ÄKS* keinerlei flößen. ?£££

Allzeig'©.

Hermann Gilli
Veltliner - Weinhandlung

Ctallen. [5305

4145] Die Davis-Nahmaschinen-Gesellschaft hat an
den letztjährigen internationalen Ausstellungen in

Antwerpen Paris
das Ehrendiplom, das Ehrendiplom,
d. h. jeweilen die höchsten erreichbaren Auszeichnungen

erhalten.
Die Davis-Sewing-Machine Co., London, Aldersgate-Street 24.

Die neue Dayis-Miimascliiiie
mit Vertical-Transportirvorrichtung ist immer noch die einfachste von
Construction, die bequemste im Gebrauch, die vielfältigste in Leistung, unerreicht
in Solidität, unübertroffen hinsichtlich ruhigem, leisem und schnellem Gang,
transportât sicher und wird durch dieselbe die Arbeit zum Vergnügen.

Generalvertreter für die Ostschweiz, inclusive Kanton Zürich,
Schaffhausen, Thnrgan, St. Gallen, Appenzell, Graubünden, Glarus, Schwyz, Zug,
Luzern, Uri und Aargau:

A. Rebsamen, Nähmaschinenfabrik, Rüti (Zürich).
Vertreter für Stadt und Bezirk Zürich:

Hermann Gramann, Münsterhof 20, Zürich.

ff. jftrapbacher, Zürich.
Specialität: Complete Klemkiiider-Ausstattiingea.
4836]f Man "beliehe Prospekte zu verlangen.

Vorhangstoffe
eigenes und englisch Fabrikat, crème und weiss in grösster Auswahl liefert
billigst das Rideaux-Geschäft von — Muster franco —
4776] Nef & Baumann, Herisau.

Keine Falten mehr!

!£ Hosenhalter

Praktischste Erfindung zur
Conservirung der Hosen.

Eine Nacht genügt, jede
Falte zu entfernen.

Man überzeuge sicli durch
einen Versuch.

Der Effect ist ein ganz
erstaunlicher.

Preis feinvernickelt per Stück Fr. 1. 50
Versandt nach auswärts

SUBI per Nachnahme BBE9B
En gros-Verkauf für die Schweiz

nur bei [5269

S5acIimanii-Scotti,
Zürich.

Früchtepressen
Conserveffläser
Conserve!)üchsen

empfiehlt
Adolf Erpf, Zürich,

5360] 6 Schifflände 6.

Spezial-Adressen-Anzeiger der „Schweizer Frauen-Zeitung"
Monat Abonnements - Inserate 1887. August.

Lemm-Marty, St. Gallen,
Lager in fertigen Eisen-, Messing- und
Stahkwaaren. Seilerwaaren. Grösste
Auswahl in Werkzeugen, Vorlagen, Holz und

l Beschlägen für Laubsäge-Arbeiter.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt
s H. Hintermelster in Zürich.
Gröastes Etablissement dieser Branche.

Kleiderfärberei und ehem. Waschanstalt

78 Georg Pletseher, Wintertbur.
10 Boos-Jegher, Seefeld-Zürich,
Kunst- und Frauenarbeit-Schule.

Schiess-Enz, Handstickerei-Geschäft, Herisau,
empfiehlt sich zur Besorgung von
Aussteuern und kleinern Aufträgen und stehen
jederzeit Musterbuch und Preislisten zur
11 Verfügung.

Conditorei von À. Dieth-Nipp,
15 Marktplatz 23, St. Gallen.
Malaga, Madeira, Sherry, Thee, Café, Chocolat.

Château de Courgevaux, près Moral.

Pensionnat de jeunes gens
20 dirigé par Mr. John Haas.

Fischhandlung, gros & détail
Gebrüder Läubli, Ermatingen, Bodensee.

Spezialitäten: Seeforellen, Blaufelchen,
Hechte, sowie sämmtliche Bodenseefische,
89 frisch und billigst.

H. Specker, Zürich
90 Bahnhofstrasse 90.

Grösste Auswahl in englischen Kaut-
sohouk - Mänteln (federleicht) für
Herren und Damen, Knaben und Mädchen.

— Haute nouveautés. ——
23 Illustrirte Preiscourants gratis.

— H. Brupbacher, Zürich —
84 Magazin für feins
Babys-, Töchter- & Braut-Ausstattung.

82 Ammen-Termittlungshureau
E. Sohreiber-Waldner, Hebamme, Basel.

Kunstfärberei und chemische Wascherei
36 Ed. Printz, Basel.
Höchste Leistungen. — Billigste Preise.
Prospectus und Muster franco zu Diensten.

J. U. Locher, St. Gallen
13 (R. HEUBER&ER Nachf.)
Kunst-, Papier- und Galanteriehandlung,

Schnitzereien.

L. Schweitzer, St. Gallen,
Kcke der Markt- u. Speiserga88e.

Manufactur- und Modewaaren.
Stoffe f. Damen-, Herren- u. Kinderkleider.

Confections und Costumes.
52 AnfertAgung nach. IVEaass.

Kleiderfärberei u. ehem. Waschanstalt

es C. A. Geipel, Basel.
Filialen: Genf, Bern tmd Zürich.

Jac. Bter & Comp., Arbon.
27 Llnoleum-Bodenbelege.
E. Zahner-Wick, Marktg., St. Galten,
55 Auasteuer - Geschäft.

C. Sprecher, z. Schlössli, St. Gallen,
87 Eisenwaarenhandlnng.
Spezialitäten: Sattler- u. Tapezierartikel,

Seilerwaaren, Laubsäge-Utensilien.

Gravirungen in Metall und Elfenbein,.
Emaille-Firmen und Thürschilder.

Stempelt'abrikation Neugasse 6
88 E. A. Maeder in St. Gallen.

Schwestern Züblin, Burgdorf (Bern).
Pensionat für junge Mädchen.

Fortbildung in Musik, allen Geschäften
in Haus und Garten, weiblichen
Handarbeiten und wissenschaftlichen Fächern.
58 — Prospekte gratis. —

G. Leberer, mech. Werkstätte
in TÖSS bei Winterthur.

Spezialität in Maschinen tiir Haus und Kiiche.
Waschmaschinen (Pearson). 73

J. A. Egger in Thal (St. Gallen).
Mech. Bettfedern-Reinigungs-Geschäft.
59 Fabr. von Bettwaaren und Wäsche.

Gebr. Bernhard, Zuzwil (St. Gallon)

Samenhandlung & Handelsgärtnerei,
Anlage und Umänderung von Obst- und
60 Ziergärten.

Maggi & Cie., Handelsmüller,
62 Kemptthal & Zürich.

Spezialität: Mehle aus Hülsenfrüchten.

Schulbuchhandlung Antenen, Bern.
Grösste Lehrmittelanstalt der Schweiz.
Schreib- u. Zeichnungsmaterialien, Malutensilien,
68 Bureau-Artikel. — Katalog gratis.

56— Damen-Kleiderstoffe —
liefert an Privatleute zu billigsten

Fabrikpreisen — Muster umsonst und frei —
Paul Louis Jahn, Greiz (üeutschld.).

K. Bölsterli, Zürich-Oberstrasse, beim Polyt.

se Akadem.-Polyt. Buchhandlung.
Wiel's diät. Kochbuch. — Niemeyer'sche
Schriften. — lllustr. Gesundheitsbücher.
Mediz.Hausbücher. Zeitschriften u.
Modejournale. —• Kataloge u. Prospekte gratis.

Schreib- und Zeichnungsmaterialien.

F. Emde, Storchengasse 7, Zürich.
91

_ — Spezialität ——
in Seiden-Band und -Stoff, Plüsch, Seiden-

und Patent-Sammet.
W. Iii e tman 11 - Itlleiner7(}raveui',
64 unterer Graben 6, St. hallen.
Gravirung aufMetall- u. Luxusgegenstände,
Petschafte, Metall- und Kautschouk-
Stempel, Linge-Tinte, Schirmschilder,
Nummerir- u. Musterstempel-Maschinen.
îîiederhâuser-Sehenk in Greiichen (Soloth.).
es Buch- und Papierhandlung.
Billigste Bezugsquelle für alle Bücher,
Schreibmaterialien, Petschafte und Stempel.
68 _A_naerilca,rLisciLe
Kragen und Manchetten

zum Kalt-Abwaschen.
Portenier-Lüscher, Kramg.23, Bern.
Klapp & Baumann zum Falken, St. Gallen.

Droguen, Spezereiwaaren, Spiritnosen.
Kaffee, chinesischer Thee, Fleischextrakte,
Suppeneinlagen, Toilette-Artikel, Parfu-
merien, Malagaweine, feine Liqueurs,
71 Spezialitäten. (m 112 a>

Victoria- und Union-Strickmaschinen.
Neueste beste Konstruktion. — Gründlicher

Unterricht. — Spezialität in Garnen
72 für Strickmaschinen.
J. Nötzli-Signer, Hftngg 1>. Zürich.

Kunstfärberei und ehem. Waschanstalt
so Horn bei Rorschach
uni St. Gallen, Neugasse 41, z. Vereinigung.

Wascherei und Färberei
für Damen- und Herren-Garderobe.

Fischbein-Corsets und Jersey-Taillen
90 — Au Bon marché —

52 Marktgasse Bern Marktgasse 52

SLmr g-efällig-en. ITotiss.

Erscheinen: jeden Monat einmal. — Man abonnirt sich jederzeit auf drei, sechs oder zwölf
Monate. Preis: per Zeile à 25 Cts. per Monat; das Raum-Maximum für jeden Abonnenten ist
höchstens vier Zeilen. — Anmeldungen für Aufnahme beliebe man franko (per Korrespondenzkarte
oder Bestellschein) an die Expedition der „Schweizer Frauen-Zeitung" in St. Gallen zu richten.

%Wt Wir haben diese Einrichtung getroffen, um die Geschäfts-Adressen regelmässiger
Inserenten auf billigste Weise immer lebendig zu erhalten; damit kann sich jede Firma in gefälliger
und kürzester Art dem konsumirenden Publikum in monatlichen Zwischenräumen wieder in
Erinnerung bringen. Für Spezialitäten ist dieser Modus ganz besonders geeignet, ebenso für Hotels,
Pensionen und Institute etc, — KB. Es werden nur anerkannt solide Adressen aufgenommen.

Durch das vielfach gemeinsame Abonnement der „Schweizer Frauen-Zeitung" und deren Eigenschaft

als Familienblatt gelangen diese kleinen Anzeigen in die Hand von mindestens 15,000 Lesern
in den besten Kreisen der ganzen Schweiz.

Unterzeichnete abonnir hiemit auf monatliche

Einrückung des beigefügten Inhaltes im Adressen-Anzeiger der

„Schweizer Frauen-Zeitung".
Ort und Datum: Firma:

Druck und Verlag der M. Kälin'schen Bucbdruckerei in St. Gallen.

,M wà Ulolss Mkl! âiOlIIWll ImMk, Vklüük lu âik UM à MimM ^MkN."

ssNWer im WM MMr iü.

welches der vielen, in den Zeitungen
angepriesenen Heilmittel er gegen sein
Leiden in Gebrauch nehmen soll, der

schreibe eine Postkarte an die
Buchhandlung von Albert Munzinger
in Ölten und verlange die
illustrierte Broschüre „Krankciifrcund".
In diesem Büchelchen ist nicht nur
eine Anzahl der besten und bewährtesten

Hausmittel ausführlich
beschrieben, sondern es sind auch

^ erläuternde Krankenberichte ^
beigedruckt worden. Diese Berichte
beweisen, daß sehr oft ein einfaches
Hausmittel genügt, um selbst eine

scheinbar unheilbare Krankheit noch

glücklich geheilt zu sehen. Wenn dem
Kranken nur das richtige Mittel
zu Gebote steht, dann ist sogar bei

schwerem Leiden noch Heilung
zu erwarten und darum sollte kein
Kranker versäumen, sich den „Krankenfreund"

kommen zu lassen. An Hand
dieses lesenswerten Buches wird er
viel leichter eine richtige Wahl treffen
können. Durch die Zusendung des

Buches erwachsen dem Besteller

SlZ- keinerlei Koste«,

likstmann Kill!
VMiner -UeiàriàliZ

Ht. II. sS30S

4145) vis 0g.vIs-IikäklNäSvktQvn-DsssIIsodakt dat an
àen làtjâdrÍAên internationalen àsstsIInuAsn in

ID> ,-i^i
às ülirenäiploui, às Uluenâiplom,
à. d. sen eilen âtv dövksto« errsivkdarvn às2eiod-
«««AKIN erkalten.
Die Davis-LsvàZ-Uacàs llo., Iâà,lIàsNte-8ttêot A.

Vie «vue Vavi8-Mîìma8elà6
mit Vertloal-LransxortlrvorrlvdtunK ist immer nook àis eilltaodsts von
Oonstrnotion, àis begusmsts im Dsbraneb, àis vieikâitiAste in Dsistunx. unsrrsiedt
in Loliàitàt, unübsrtrokksn dinsiedtlicd rubixem, leisem unà sodnellsm <ZanA, trans-
portirt sioder unà virà àurod àiesslbe àis àbeit zum Ver^nü^en.

Osnoralvertrstsr kür àis VstsvNwvtn, inclusive Danton 2üried, Lcdakk-
kanssn, Vdnrgan, Lt. Oaiisn, L.xpenzsli, Oranknnàon, Diarns, Lodrvxz, 2nZ,
Dnzsrn, Uri unà àrZan:

A. fîkbLclmen, Màll,8àweQfg,bkik, fîllii juried).
Vertreter kür Ltaàt unà Bezirk Mriebi

Hermann Liramann, Uünstsrliok 20, Xüried.

A. îîlmpvitràr, Iàià.
8x«ti!ilität: àplet« KIMibàr-tii^tllttlliiKM.
4836)Z àn delieds Nroexodts 2N verlangen.

— Vaàs.i»xstoK« —
eigenes unà englisch Fabrikat, crème nnà weiss in grösster àsvadl liefert
dillixst àas iîiàesux-Lesokstt von — àstsr kranoo —
4776^ Fvk â Lauinanu, llerisau.

ê<6ÎN6 fàn MöltZ'!

Lossiidaltsr

praktischste Lrtinàung ?ur
lîonservirung lier ttosen.

^ine ßlacht genügt, jecle
paite ?u eàrnen.

Uan üder^euZ-e sied àurod
einen Vsrsued.

Der DKêllt ist sin gan2
srstattniiod.si'.

preis keinvsrnioksit per Stüolc Pr. I. 50
Vorsanât navk auswärts

WWW psr Ikavduakmo «KWAKW
Ln gros-Verkank kür àis Loblveiz

nur bei (526S

Sî-hC lim z»» ttî
^2'Ü6lN^6^)2^6SS622
(?622S62^6<7^âS62"
(7L>22S62-^6/) 72 672S622

ewptledlt
^âolt ürpt', Xilî ic-Zt,

5360s 6 LodiMânâs S.

3xsà1-^.à6LSSQ-à^6ÌASr àsr „Kàivsi^sr?rausQ-2sitiuiK"
lV4c»irs,t

demm-Ilartv, 8t. Hatten,
Da^sr in ksrtissn Hissn-, AsssinZ- unà
3tsd1vas.rsn. Lsiisrvaaron. Drössto àus-
^vabl in Vksrkssugsn, Vorlagen, Hols unà

i Lssoklägsn kür Daubsägs-^rbeitsr.

Xunîttârdsrei unà viiem. Waschanstalt
s S. Slutvrmslstvr in 2 Sri o d.
Drösstss Ltablissement àieser örancds.

Kleiliertarderei unci oiiem. Waschanstalt

78 HeorA ktvtseder, IVmtertdur.
w Loos-.IeAker, 8k«teià-Xiiric;t,,
Xunst- unà I'rausnardeit-Lodnle.

8vhîess-^n?, ÛMâttiàsi-Ksseliâk, iterisau,
swptisdlt sied ?ur LssorAunA von às-
steuern unà kleinern àktrâ?en unà steksn
fsàsrseit Nnsterdued unà krsisiisten ^ur
ir VsrküAUNA.

Oonâitorvi von Viâ-Mpp,
ta àrktxlà 23, Lt. Salien,
ktinlaga, ktlaàeira, 8berr>, Ikee, Lstê, ckoeolat.

tlìlâtean à« Llonrxevanx, pwî Xorai.

l?vQ»tounat âo jeunes xvus
M àirigs par Ar. àotm lisas.

?Ì8rIìIianàIttll^, Aros Ä àètail
KebrUlier käudli, Lrmatingen, ààzss.
Lxsàûtâtsll! Lsskorsllsn, Llanksloken,
IZsodts, sovis sämmtliods Loàsnsssllseds,
aa krisod unà dilliAst.

S. Lpsoksr, 2iiriok
90 Làáokstrasso 90.

Orösste às^vadl in snAliseden L^aut-
sokouk - Häutvlu lksàerlsiodt) kür
Herren unà Damen, Lnadsv unà dlaàodsn.

I8Is.-o.tS os.siu.-vSS.vuìàs.
2Z Illustrirts ?reisoourants Aratis.

— II. Lrapdaeker, /átriett —
»t Ua^a^in kür ksins

kab^s-, löokter- â krsut-àusstattung.
22 ^mm«n-VvrmitàiìA8t>areau
2. Sàsihsr-^slànsr, llàmms, Basel.

Xunstiärbersi unci àmiseke Wäscherei
ss M. ?rià, lîasvt.
Wodsts DsistunAsn. — LiUiKsts ?rsiss^
krospsetus unà bluster kraneo su Diensten.

F. II. I-oeìmr, 8t. Liallea
4S <N. NLNSSNSNN Xs-îkk.)

Kunst-, papier- unà Lalantsriestancklung,
Sodnitrersisn.

id. 8edweitsvr, 8t. Llallvn,
Lo^s âs? bàarkt- u. Sxsissrxnsss.

Nanukaetur- unà bloàsvaaren.
Ltoiks k. Damen-, Herren- u. Xinàsrklsiàsr.

Oonksotions unà Dostumss.

Kleiàersârberei u. okem. Waschanstalt

ss d. tieipel, kasel.
Filialen - Souk, Lern unà 2üriod.

lac. kser â domp., ^rkvll.
s? I»iuolouiu-Soâsuko1oxs.
L. Calmer-Wtek, »»ktz., 8t. Hallen,
sb àsstensr - (lssàâtt.
d. 8preelier, «. 8â»Ii, 8t. Hallen,
s? LIseuwaaroukauälnuA.
Lxssiàiitâtsn: 8attlsr- u. Dapàsrartiks l,

Fsilsrvaarsn, DaubsaAS-Dtensilien.

Kravirungen in ll/IetsII unà ^lkendein^
Dinaillö-ß'irillöll unà Dklirsodilàsr.

8tempelt'abrlkatlvn HenKa^e k
as à. /t. Aasàsr in 3t. OaUsn.

8eà>ve8tern Dublin, Lurgàort (Lsra).
?snsionàt kür sunZs Aâàodêu.

Dortdilàun^ in Nusik, allen Ossodäktsn
in Dans unà Darken, vsidlieden Danà-
arbeiten unà visssnsedaktlioden Däoksrn.
s» — Drospskts gratis. —

H. délivrer, msod. l^Vsàstâtts
in irüss bei tVintsrtdur.

SpttialitSi in iVIasciiinen tür Usus unä lliiode.
bVasodmasodinon sDearson). ?g

I. ikA^er in dkal (3t. Hallen).
IVlech. kettfestern-lleinigungs-kesohäft.
SS ?abr. von Lêttvaarsn unà Vkasedo.

Hvdr. klernlrarcl, Züa^wil (8t. KsIIsi)

3aiusnlialläIllllA à HanäsIsAartnerei,
àîaA« îtmà Dmàà«»îF von Obst-
so ÂerAàà.

RaKAÎ à die., Ilanàslsrniiller,
ss Liorupttkal â- 2ürtol».

Zpssialität: iVIsdis aus tliilsenkriickten.

8chulbuehhsnàlung àntenen, Lern.
Dr'àtv Dsàrmittelanàlt àer 8okwvi«.

s«— llamvn-lileiàerstnlke —
lisksrt an Drivatlents ?n billigsten kab rik-

preisen — Auster umsonst unà krei —
danl dénis.ladn, Hrvi« (vmttstlä.).

X. kölstsrli, ^ürieh-hdsrttrszzs, toiw

ss Diàm.-I'sivt. vuelilmnäliillK.
bViol's àiât. ikoebbueb. — Disms/sr'soke
Lebrikten. — liiustr. Dssnnàksitsbûoder.
blsà.Dausbüebsr. êieitsodrikten n. bloàe-
fonrnals. — lkataioKS u. Prospekts gratis.

Sckreib- unà ^eiobnungsmawrialien.

d. dmàe, ZtorodonAasss 7, ?Iürieii.
gi — Lps-iiaiitüt —
in stsiàsn-Lanà nuà -3tokk, ?Iüsod, 3siâsn-

unà ?atsnt-3aiNMêt.
IV. ltîetmann - ltlieinvr,<(ravenr,
S4 unterer Kraben K, St. Gallsu.
DravirnnA aukblstail- u. DuxusASAsnstânàe,
Dstsebakts, Astail- unà Xautsebonk-
Ltsmpsi, DinZs-Dints, Lobirmsebiiàsr,
dkummsrir- u. Nustsrstsmpel-blasodinsn.
Mài'hiiiMli'-KànIi in (lrMvdell (8ol»til.).
ss Luck- unà paxisrdanàlunZ.
Diili?sts Ls^u^sgnsIIs kür ails Siieber,
Scbreibmàiaiisn, petsekà nnà Stempel.

Iîirg.xsn unà Illg-uodettsu
?lln> Xalt-àvvasckôll.

?ortellier-dûsàr, lirsioz A, Kern.
Xlapp â gaumann -»m là-, 8t. Lallen.

Ittsxuril, ÛMerànaroii, 8piritll«ssi>.
Latkee, ebinssisoder Ddss, Dlsisobsxtrakte,
LuppsnsinIaKSll, Doilstts-b.rtiksi, Darkn-
msriso, AaiaZa^sins. keine Dignsnrs,
?l Lpsl-iaiitätsn. (si ll2 0)
Victoria- unà Union-8triol<masohinen.
Denests bests Donstruktion. — Drnnà-
lieber Dntsrriobt. — Spezialität in Darnsn
72 kür 8triekmasekinsn.
I. Hötsli-8isner, llövM h. îiikieil.
Xunstlärberei unà okem. Waschanstalt
so llorn dei korsedaed
«iil 8t. Lallen, UsuAasss 41, z. Vsrsiliiglliiz.

tVasodsrei unà Därbsrsi
kür Damen- nnà Dsrrsn-Daràsrobs.

fischbein-Lorsets unà terse/-laillen
go --- à Ron innrods —-

52 AarktKAsss ISSnav. llarkt^asss 52

lUvur U-SlkàllàZ-Son.

àterssîcàeke abo»à kiîsmtt a»/' monaWâs
ZkìnrÂâîtiîA àes bskAsfÂAà /«kiattes à cksr

vrt unà vatum: kirma:

Druck unà VsàA âsr N. Dâlin'scbcn Ducbàruckerci in 8t. Dallsn.
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